
s Clique-Organ vom Central Club Basel

ZytigCCB
Ausgabe 264 Januar 201871. Jahrgang

s Clique-Organ vom Central Club Basel

Stammverein Syte 2 - Editorial - Routeplan - Jungi Garde Syte 5 - Herbschtmässblausch -  In-
tärns und Familieobe - Fasnachtsprogramm - Alti Garde Syte 10 - Jooresfyyr - Nochruef René 
Meier - Fasnachtskaländer - 35 Joor Mäntig-Bummel - Allergattig Syte 14 -  CCB-Käller - Kääs-
blausch - Aaschlagbrätt - Sponsoresytte - Die Letscht Syte 20 - Dr CCB uf barfi.ch

CCBZytig

In de letschte Mönet isch e huffe gange im CCB! Dr Stamm (also vor allem d Pfyffer) hän sit 
em Summer kei anderi Melodie me im Kopf, als die vom Drummelimarsch! Spötischtens am 
Yiebigssunntig isch denn dä au de Dambure eso ytrichteret worde, dass si en (hoffentlig min-
deschtens) bis am Änd vom Drummeli nümm vergässe wärde. S Yiebigsweekend het ys zeigt, 
dass mrs ebe scho könne, wenn mr wänn und au s aschliessende Nachtässe isch e Blausch wor-
de. Larve- und goschdümtechnisch isch die Alti Garde nodürlig wie jedes Joor an vorderschter 
Front, die Junge sin ene dicht uf de Färse und bim Stamm wüsse mr: es het no jedes Joor glängt! 
Näbe alljöörlige Alöss wie em Mässblausch bi de Junge, em Kääsblausch vor dr Wiehnacht 

für die Alte und dr Stamm und 
dr Jooresfyyr vo de Alte afangs 
Januar, hets bi de Dambure s 
erschtmol e Wiehnachtsmöh-
li gä. Au s Intärne isch durch 
e neus OK früsch gstaltet und 
zum ene Intärne mit Familien-
obe, wo jedi Seggzion ire Byyd-
rag gleischtet het, umgmoodlet 
worde. Es isch e riise Erfolg gsi 
und dr Hammer, dass so vyy-
li CCBler an däm Samschtig dr 
Wääg ins Jägerstübli noch All-

schwil gfunde hän.Am Vogel Gryff sin 14 Pfyffer und Dambure em Hilferuef vom Comité gfolgt 
und hän zämme mit ere Delegation vo Optimischte, Muggedätscher und Düpfler s Drummeli 
uf Lieschtel in Ängelsaal brocht. Es isch e volle Erfolg gsi und mit däre Bühnierfaarig uf land-
schäftler Boode sin mr grüschtet. Denn bald goots für e Stamm mit em Drummeli los und denn 
isch es au nümme wyt bis es wider heisst: Morgestraich vorwärts Marsch! Y wünsch euch alle 
e tolli Drummeliwuche und e super Fasnacht 2018! Steffi
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Jetz goots gar nümm lang, denn stoot dr Stamm inklusive dr fründlige alte Dame jede Oobe uff 
dr Drummelibüüni. S Drummeli, e gwüssi Routine: Garderobe, umzieh, s Ispile uf dr Passarelle, 
ins Foyer und denn muggsmüüslistill hinterem Vorhang warte, bis es loos goot...

...und denne, jedes einzelne Mol doch öbbis ganz speziells, 
wenns Liecht a goot und s heisst „...vorwärts, marsch!“
E jede Obe widerkeerends Highlight, wo immer e usseror-
dentlige Isatz vo dr ganze Clique bruucht: vo dene, wo sich 
sit zwei Joor e musikalisch und au optisch wunderbare Uf-
tritt usdänggt und mit uns iistudiert hän und vo dene, wo 
denn uf dr Büüni stöön und dr Saal begäischtere. Dangge 
für eure unermiedligi Isatz.

„D Boscht goot ab“ – s Sujet vo dr Fasnacht 2018 trifft au 
uf dr CCB zue. Ich glaub jo fescht dra, dass dr CCB drfür 
sorgt, dass au im Foyer vom Drummeli jede Obe d Boscht 
ab goot. 
Für die, wo am Drummeli nonig könne drbi sy, goot den-
ne aber spötischtens am Sunndig zobe d Boscht ab mit 
em Ypfyffe vo de Latärne. Das denne niemerts mit emme 
hungrige Buuch ins Bett muess, verdangge mer dr Nicole 
mit em Källerteam, dangge. Ich freu mi, wenn au in unse-
rem Käller vor und an dr Fasnacht d Boscht ab goot.

Bim Läse, bi de Fasnachtsvorbereitige und natürlig am Drummeli wünsch ich uns viil Vergniege. 

Dr Obmaa 

Editorial Riehen, Januar 2017
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Fasnacht 2018   
Treffpunkte und Routenplan 

 

 

Sonntag, 18. Februar 2018 
 

ab 17.45 Uhr Wir bewundern das Werk von Markus Stöckli und das der Jungen Garde und Alten Garde.  
Laternen-Apéro im Kleinen Klingental. 

 
18.30 Uhr Im Anschluss an die Junge Garde marschieren wir über die Mittlere Brücke ins Grossbasel. 
 
Ca. 19.45 Uhr Abtreten vor dem CCB Keller – anschliessend gemütliches Abendessen im CCB-Keller.  

Achtung: Anmeldung ERFORDERLICH…(Es gibt was Feines...). 
  

Montag, 19. Februar 2018 
 

ab 02.30 Uhr Die Brasserie Steiger im Hotel Basel ist geöffnet. Bitte Hoteleingang benutzen! 
 

04.00 Uhr „Achtung:  Morgestraich, vorwärts, Maarsch!“ 
Abmarsch von der Münzgasse (beim Brunnen am Rümelinsplatz) Richtung Barfi. Die ersten 
beiden Runden wollen wir gemeinsam mit unserer Alten und Jungen Garde so richtig ge-
niessen. Wir drehen, wenn wir nicht im Stau stecken bleiben, eine Zusatzrunde von der 
Streitgasse über die Freie Strasse / Pfluggasse / Weisse Gasse in die Streitgasse. Ca. 04.30 
Uhr: 1. Halt. 

 
Wir gässeln und geniessen den Morgestraich. Morgenessen in den Pausen individuell. 
 

Ca. 07.00 Uhr Laterne bleibt beim Hotel Basel. 
 
08.00 Uhr Der Stamm ist ab ca. 7.30h im Sperber (HoBa) und trifft anschliessend die Alte Garde. Ab-

marsch mit Alter Garde ca. 8.00h vor Stadthauscafé in Richtung Brauner Mutz – Wäre toll, 
wenn noch ganz viele CCBler mit dabei sind! Anschliessendes Gässeln in der Innenstadt bis 
zum Umfallen. 

 
13.45 Uhr Treffpunkt zum Cortège Eisengasse / Ecke Marktplatz (vor Globus unter Galerie).  

Da wir gleich zu Beginn das erste Comité passieren werden - bitte pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 14.10 Uhr Abmarsch Richtung Mittlere Brücke (innere Route, beim Punkt 82) 
 
ca. 14.45 Uhr 1. Halt vor Restaurant Rheinfelderhof. 
 
ca. 16.15 Uhr 2. Halt  Riehentorstübli  
 
ca. 17.15 Uhr 3. Freie Strasse  
 
ca. 18.10 Uhr Eintreffen im Restaurant Grace zum Nachtessen. Um Punkt 19.00 Uhr wird serviert. 
 
ca. 20.15 Uhr pünktlicher Abmarsch vor dem Restaurant Grace in der Elisabethenstrasse. 
 

Wir gässeln mit der Laterne nach Angaben des Zugschefs und geben spätestens um 24.00 
Uhr die Laterne auf dem Münsterplatz ab.  

 
02.00 Uhr Offizieller Schluss vor dem Hotel Basel. 
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Dienstag, 20. Februar 2018 
 
14.15 Uhr CCB-Kinderziigli und allergattig Lyt. Besammlung vor dem Parkhaus Storchen (Kiosk). 
 
14.30 Uhr Abmarsch Richtung Rosshof. 
 
ca. 15.45 Uhr Abmarsch vom Rosshof Richtung Münsterplatz. 
 
ca. 17.00 Uhr Abmarsch vor Haupteingang Münster Richtung Hotel Basel. 
 
ca. 17.45 Uhr Schluss vor dem Hotel Basel. 

 

Mittwoch, 21. Februar 2018 
 
13.10 Uhr Treffpunkt am Ende der Wettsteinbrücke im Kleinbasel. Bitte pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 13.30 Uhr Abmarsch  Richtung Kleinbasel (äussere Route, beim Punkt Nr. 39). 
 
ca. 14.00 Uhr 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 
 

ca. 15.00 Uhr 2. Halt Webergasse  
 

ca. 16.15 Uhr 3. Halt beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz (beim Hotel Basel) 
CCB-Apéro für die Eltern der Jungen Garde, Aktiven und Passiven des Stammvereins und 
der Alten Garde. Der Stammverein bedankt sich mit einem Ständeli, bevor es weiter geht 
ca. um 16.45... 

 

ca. 17.15 Uhr evtl. 4. Halt in der Stänzlergasse (Rest. Tibits). 
 
 

ca. 18.10 Uhr Eintreffen im Restaurant Grace zum Nachtessen. Um Punkt 19.00 Uhr wird serviert. 
 

20.30 Uhr Abmarsch vor dem Restaurant Grace Richtung Barfüsserkirche. 
 

Wir treffen die Alte Garde und die Junge Garde bei der Barfüsserkirche. 
 
21.15 Uhr Abmarsch (Barfüsserkirche) des ganzen CCB (Stamm, Alte Garde und Junge Garde) Rich-

tung Freie Strasse – Marktplatz. 
 

ca. 22.00 Uhr Halt vor dem  Hotel Drei König. 
Göttihalt: Der Stamm ladet die Jüngsten zu einem Umtrunk ein, die Alte Garde ist ebenfalls 
mit von der Partie – so hat man Gelegenheit, diesen vielleicht sogar mit seinem Enkel zu 
verbringen... oder Sohn... oder Götti... oder.... 

 

ca. 23.00 Uhr Der Stamm unddie Junge Garde laufen zusammen noch eine Runde weiter – ins Ungewis-
se...(Eltern, die ihre Sprösslinge begleiten wollen, sind eingeladen, die „Nachhut“ zu bil-
den...) 

 

Anschliessend: Der Stamm gässelt weiter nach Angaben des Zugchefs. 
 
 

Punkt 04.00 Uhr Ändstraich oben am Spalenberg. Der Tambourmajor steht genau beim Brunnen!  
Anschliessend Frühstück im Hotel Basel im „Lisettli-Stübli“ – Achtung: Anmeldung 
ERFORDERLICH!! (Es gibt ein leckeres MEGA-Frühstück für CHF 27.00) 

 
 

 
Y winsch allne e heerligi Fasnacht 2018! 
 
Eure Obmaa 
Marco Baumann 
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Mir hän ys mit dr dr Junge Garde und allne CCB Binggis wie jedes 
Joor am 18.00 vor em Münster droffe. Als erschts hän d Kinder 
denn d Botschautobahn gstürmt. Es isch glaub die ganzi Bahn voll 
gsi mit CCBler. Denn hän alli nomol ufe anderi Bahn dörfe, wie die 
Drüllidinger aber gheisse hän weiss y nüme. Aschliessend sin mir 
denn no ufe Barfi. Dört hets ei Bahn gä, wo so schnäll in alli Rich-
tige drüllt het, das eim bim Zueluege scho schlächt worden isch. 
Aber es sin alli mit strahlende Gsichter wider drab ko.
Wo denn alli duregschüttlet gsi sin, sin mir richtig Käller gloffe und gspannt gsi was unsere 
Meisterkoch dr Massi zauberet het. Es het Hot-Dog gä! Sobald alli gnueg gässe gha hän, isch 
s Sujet präsentiert worde. D Geraldine hets e bitz spannend gmacht und do me s Sujet jo nid 
dörf verrote, sag ich nur an dere Stell, dass es e graui Sach wird. Bald scho sin denn alli heim 
verschwunde, well si noch däm vyyle Gedrülle zimli mied gsi sin. Dr Obe isch wie allewyyl e 
grosse Spass gsi.

Herbschtmässblausch
Wildi Bahne und e Sujet wies Januarwätter

Im Friehlig 2017 hän sich e paar Stamm-CCBler troffe und sich überlegt, 
wie sie s negschte Intärne mit Obeprogramm wänn gstalte. Sehr schnäll 
isch klar gsi, dass mr öppis möchte mache, wo alli aktiv drbi sin. Us däm 
use isch entschide worde, dass sich au s OK vo däm Aloss soll us allne drei 
Seggzione zämmesetze. Mit dr Piera und dr Jasmin hets e super Unterstüt-
zig vo dr Junge Garde gä. Au die Alti Garde het me welle verträtte ha und 
dr Christoph het sich sehr gärn drfür bereit erklärt.  Noch kurzer Zyt isch 
klar gsi, dass da Aloss im Jägerstübli in Allschwil söll stattfinde. Denn au 
friehner het me s Intärne scho mol dört gmacht. Me het also nur no miesse 
wüsse wär denn alles kunnt und het mol so mit 80 Lüt grächnet. Am Afang 
hets so usgseh als obs weniger Amäldige gä wird, aber am Schluss hän sich 
130 Lüüt agmolde und s Jägerstübli isch fascht us allne Nöt blatzt! An däre 

Intärns und Familieobe
Back to the Roots

e Mässpläuschlere
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Stell e grosses Danggschön an euch alli fürs 
Mitmache!
Langsam aber sicher sind denn alli Puzzle-
teili wo gsammlet worde sind zumene 
grosse Bild vom Obe worde. Und ändlig isch 
es sowit gsi. Dr 18 November 2017 isch vor 
dr Tür gstande.
Uf die 14.00 sind die erste Junge yydrudlet 
und hän sich afo barat mache. 
Punkt 14.45 het denn d Konkurränz gstar-
tet. Es sin alli wo uf däre Bühni gstande sin 

super gsi und hän das mega toll gmacht. Nach dem alli Konkurrän-
te gspiilt hän, het dr Martin erklärt wies witer goht. Es hän alli apaggt 
und für dr Apéro umbaut.
Währendem Apéro sin au no die andere CCBler wo am Nomidaag nid 
hän könne drbi si zu uns ins Jägerstübli gstosse. Me het mitenander 
pläuderlet und plötzligg het me vo irgendwohär e Duddelsagg ghört 
spiile. Dr René isch kurz drufabe mit sim Duddelsagg uf dr Bühni gstan-
de. Wo är si erschts Stügg fertig gspilt het, hets e riese grossi Überra-
schig gä. Är het no zwei witteri Duddelsaggspielerinne akündet und 
denn sind d Monique und d Vreni uf d Bühni ko. Woow es sind glaub 
grad alli e bitz 
baff gsi. Het das 

denn scho öpper gwüsst? Es isch uf jede-
fall e grandiose Uftritt gsi vonene.
Ändlig hets denns lang ersehnte Znach-
tässe gä. S Team vom Jägerstübli het die 
grossi Azahl Menüs super koordiniert 
könne serviere. Noch em Nachtässe und 
em Kopf lüfte dusse hän denn d Oblüüt 
e kleini Asproch ghalte und dr Familieo-
be eröffnet. D Piera und d Jasmin hän ys 
aschliessend durch s Brogramm gfiehrt.
Gstartet hän mir mit dr Junge Garde. E super Uftritt. Grad aschliessend isch d Krönig gsi. Bi de  
Junge gratuliere mir bi de Pfyffer ganz härzlig dr Piera Hug, bi de Dambuure em Nicolas Jäggi.   
Bi de Binggis het dr Florian Taschner abgruumt, härzligi Gratulation! Au alli andere wo drbi gsi 
sind: ihr händ das super toll gmacht - Chapeau! Noch dr Junge Garde 
isch dr Stamm mit em Nunnefirzli uf d Bühni ko und d Stammdam-
buure hän aschliessend no d Celanese zum Beschte gä. D Fabienne 
und dr Moritz sin als extärns Soloduo uf em Brogramm gstande und 
hän über dr Obe verteilt, zwei wundervolli Märsch gspiilt.

Die beide Moderations-
mädels hän ys denn die 
Alti Garde akündet. Ouh 
und denn isch wirklig e 
Alti Garde uf die Büh-
ni ko. Mit Rollator und 
Stock und überhaupt 
nid guet zwäg. 
Und was sage sie ah!? 
Die Alte... Heieiei do 
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isch me fast yygschlofe. 
Doch plötzlig goht e Rugg 
durch alli und si gänn e 
wunderschöni, rassigi und 
extra für dä Obe yygstu-
dierti Pfyffer-Daagwach 
zum Beschte. E super tol-
le Uftritt und e absoluts 
Highlight vom Obe! Pause. 
Zum dr Kopf lüfte, öppis Neus 
zum tringge bstelle und wider bitz 
pläuderle. Dr Christoph het für dä 

Aloss extra e 
Diashow vor-
bereitet mit 
allne Ladär-
nebilder us de letzte Joor. An dere Stell no e 
grosses Danke für d Archivierig und Präsentation 
vo all dene Bilder.
Plötzlig stön zwei Schuelmeitli bi uns im Jägerstübli 

und rede mitenander über dr CCB. Bald hän si gmerggt, dass 
mir au no do sin und hän agfange die verschiedene CCBler uf d 
Schippi znäh. Dr Guido het jetzt glaub zwei Verehrerinne mehr. 
Wobi die beide Dame sich jo nid so rächt hän könne entscheide. 
Si hän sich bi uns aber so wohlgfühlt, dass sie gar nüm hän welle 
go. Erscht wo si ghört hän, dass dr Martin und d Ronja doch kei 
Äntedanz uffiehre wärde, isch dr Momänt zum go gä gsi. D Pfyf-
fer vo unserer Junge Garde hän denn no e rassigi 
Wanze gspiilt und d Dambuure vo dr Junge Gar- de hän no dr Ueli 
für s Publikum barat ka. Jetzt sind d Blauschgrup- pe dra gsi. Leider 
hets nur eini gäh gha. KEINE FEIER OHNE MEIER. Dr Andi het fast d 
Bühni usenander gnoh mit sim Tam Tam. Aber es isch sehr tolle Uf-
tritt gsi. D Nadine het den als Obfrau vo de Junge no s ganze OK ver-
danggt, do sie usnahmswiis mol gar nüd mit dr Planig ztue gha het. 
Denn sind aber die vom OK no uf dr Bühni blibe. Es isch imene kleine Sketch zeigt worde, wie dr 
Obe entstande isch. Mit em Zwüschegekicher vo unserne beide Junggardiste, dr Ronja wo nur 
dr FCB im Kopf gha het und allne andere wo hän welle vorwärts mache und nid nur pläuderle. 
In dr Hoffnig, dass s Intärne nöggscht Johr wider in däm Rahme ka stattfinde und mit vilicht e 
bitz me Blauschgruppene het sich s OK vo dr Bühni verbschiedet und alli no härzlig zum blibe 
und no e Schlummertrungg znä yyglade. Im grosse und ganze isch es e wundervolle, lustige 
und sehr familiäre Obe gsi. E riese Erfolg für s OK 

und au e tolle Aloss 
für alli CCBler. 
Ich möcht nomol all-
ne Dangge sage wo ys 
unterstützt hän, do-
mit dä Obe zumene 
Erfolg worden isch. In 
däm Sinn verabschied 
ich mi und freu mi uf dr 
nöggsti CCB Familiealaoss. e OK-Mitglied



Jungi Garde Syte  8Jungi GardeJungi Garde
  

 

1 

Central Club Basel 
Junge Garde 1934 
Andreas C. Meier 

Jurastrasse 52 
CH-4053 Basel 

Telefon +41 61 261 56 14 
Mobile +41 79 666 09 88 

E-Mail info@ccbjungigarde.ch 
Website www.ccbjungigarde.ch  

 

Fasnacht 2018 CCB Junge Garde – Programm 

Sonntag 18 Februar 2018 

 Ladärne-Apéro und -Yypfyffe 

17 45 Besammlung beim „kleinen Klingental“. PfeiferInnen, Piccolo nicht vergessen. 

Wir bewundern die Laternen zusammen mit dem Stammverein und der Alten Garde 
bei einem Apéro. Dort wird auch die Plakettenprovision vom Kassier ausbezahlt. 

18 25 Wir pfeifen die Laterne über die Mittlere Rheinbrücke vor das Hotel Basel. 

18 45 Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. Wer Lust hat: Abendessen im CCB 
Keller (auf vorgängige Anmeldung per Doodle). 

Montag 19. Februar 2018 

 Morgestraich 

3 30 Besammlung beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. Nicht im Zugskostüm! 
4 00 Morgestraich Vorwärts Marsch. 

Wir marschieren mit dem Stammverein und der Alten Garde über den Rümelinsplatz, 
durch die Falknerstrasse in die Streitgasse. 

ca. 4 30 Halt in der Streitgasse. Dann machen wir nochmals eine Runde mit dem Stammver-
ein und der Alten Garde. 

ca. 6 30 Abtreten Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 

 Cortège 

13 50 Besammlung im Zugskostüm vor dem Globus in der Eisengasse. 

14 10 Abmarsch Richtung Mittlere Rheinbrücke / Kleinbasel. 

ca. 14 50 1. Halt beim Riehenring (Swissôtel, Messe Basel). 

15 10 Abmarsch Richtung Wettsteinplatz. 

ca. 16 10 2. Halt beim Kunstmuseum. 

16 40 Abmarsch Richtung Barfüsserplatz. 

ca. 17 10 3. Halt beim Marktplatz. 

17 40 Abmarsch und Gässle durch die Innerstadt. 

18 30 Nachtessen im CCB Keller. 

19 45 Abmarsch beim CCB Keller zum Gässle. 

20 30 Treffen mit anderen Jungen Garden bei der Schifflände zu einer gemeinsamen Run-
de. 

22 00 Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 
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2 

Central Club Basel 
Junge Garde 1934 
Andreas C. Meier 

Jurastrasse 52 
CH-4053 Basel 

Telefon +41 61 261 56 14 
Mobile +41 79 666 09 88 

E-Mail info@ccbjungigarde.ch 
Website www.ccbjungigarde.ch  

 

Dienstag, 20. Februar 2018 

Zystigszügli für alle Tambouren/innen, Pfeifer/innen, Vorträbler/innen, Eltern und Geschwisterte. Es 
sind alle herzlich eingeladen. 

14 15 Besammlung vor dem Storchen-Parking (beim Kiosk), Schifflände. 

14 30 Abmarsch Richtung Rosshof. 

ca. 15 45 Abmarsch im Rosshof Richtung Münsterplatz (Rollerhof / Ecke Schlüsselberg). 

ca. 17 00 Abmarsch Münsterplatz (Rollerhof / Ecke Schlüsselberg) Richtung Hotel Basel. 

ca. 17 45 Schluss vor dem Hotel Basel. 

Mittwoch, 21. Februar 2018 

 Cortège 

13 10 Besammlung Ende/auf der Wettsteinbrücke im Kleinbasel, zusammen mit dem 
Stammverein. 

13 30 Abmarsch vor dem Stammverein Richtung Messe Basel. 

ca. 14 00 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 

14 50 Abmarsch durch die Clarastrasse Richtung Claraplatz – Webergasse – Schifflände. 

ca. 15 15 2. Halt vor dem Hotel Drei König. 

15 45 Abmarsch Richtung Marktplatz. 

16 15 CCB-Apéro beim Brunnen auf dem Rümelins-Platz. 
Allen CCBlerinnen und CCBlern – inkl. Eltern der Jungen Garde und Passivmitglieder – 
wird hier ein Apéro offeriert. 
Wir marschieren unmittelbar vor dem Stammverein und der Alten Garde weiter. 

ca. 17 15 3. Halt in der Sternengasse. 

17 45 Abmarsch durch die Freie Strasse – Marktplatz. 

18 30 Nachtessen im CCB Keller. 

20 00 Abmarsch beim CCB Keller zum Gässle. 

21 00 Treffen mit dem Stammverein und der Alten Garde vor der Barfüsserkirche zum ge-
meinsamen CCB-Monstermarsch. Liebe Eltern, den Monstermarsch müsst ihr sehen! 

21 15 CCB-Monstermarsch durch die Freie Strasse – Marktplatz – Schifflände.  

ca. 22 00 Gemeinsamer Halt mit dem Stammverein vor dem Hotel 3 König. Der Stamm geht 
mit euch etwas trinken. Schnappt euch einfach irgendjemanden vom Stamm. Dann 
werdet ihr eingeladen! 

23 00 Abmarsch. Wir freuen uns auf viele Eltern, die hinterherlaufen. 

ca. 23 30 Halt oben am Spalenberg (beim Brunnen). Wir verabschieden den Stammverein und 
starten alleine auf unsere letzte Runde. 

24 00 Offizieller Schluss vor dem CCB Keller auf der Lyss. 
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Die ultimativ Jooresgala* 18 vo dr Alte Garde
oder neogermanisch*** «the ultimate social event of the seniors`guard»

D Tradizioon will s, ass sich die Alt Garde alljährlig zur Jooresfyyr z»ämmefindet. En Aalooss (en 
event***) wo me sich uf kei Fall entgoo losst. Zämme mit de Partner und 
Partnerinne trifft me sich zum Apéro im CCB-Käller und sorgt drfür, ass 
dört dr Umsatz (und Asatz by de Pfyffer) vor dr Basler Wiehnacht, sprich 
em Basle-UNESCO-streetparade-event***, zum stimme kunnt.
Zwüsche zwei Sunnereedli bym Apéro luegen alli immer wiider gspannt… 
nai nid uff s Handy (= Gschiirwäschmittel vom Migros) sondern uf d Källerstää-
ge, ob s Sujet, d.h. d Figuren ändlig kömme ko s Rätsel löse. Schliesslig 
hän e huffe Pensionierti im Larvenatelier nid numme die legendären 
Apéro gnosse, sondern au krampft, ohni ass si gwüsst hän was es emool 
für e Sujet wird. Ganz im Stil: „Mer wüsse nid, was es git, aber das mit 
voller Kraft“. Ändlig kunnt d Erlösig. D Sujetkommission, allne voraa unseri vyylsytig, omni-
presänti, unermiedligi Sujet-Obfrau, Fasnachtszeedel-Dichtere, Pfyffer-Instruggdere d Vauce,  
präsentiert s Sujet 2018 „S Zringselum mit em Plumbum“ (Plumbum = lat. für Bley, chem. Abk. Pb, 
CCB-Abk. für Bleykügeli). Die ganz Gschicht draiht sich um die kontaminierte Schrebergärten uf em 
Dreispitz (Vgl. http://www.20min.ch/schweiz/basel/story/Gift-im-Boden---nun-muss-das-Ge-
muese-ins-Hochbeet-21978261 ) Numme so vyyl syg im Voruus verroote: Dr Zug bestoot unter 
anderem us Plumbum-versüchte Gartezwärgl, e paar wyyteren Akteuren und im Vortrab isch e 
2 Meter hochi Vogelschüüchi (dr „Lang* macht mit…) derby. Meh könntet ihr denn aber spöötisch-
tens am 19. Hornig in natura (live, real or in reality***) gseh.  
Versorgt mit em nötige Wüsse (knowhow***) goot s derno in Spärber zum näggschte Höhepunggt 
(Highlight***). D Asprooch vom Obmaa… nei, die het nämmlig nid stattgfunde, well är duur Ab-
wäseheit glänzt het. D Gruessbotschaft vom Stamm… au nei. S isch nämmlig kei Delegierte ko. 
D Attrakzioon: jo. Die het us den interessante, luschtigen und unterhaltsame Gsprööch mit 
de Tischnochber und em e feine Nachtässe bestande ohni, ass irgend öbber all Minuten uf sy 
Mobil-Telifon/Natel (germanisch: Handy, änglisch: mobile phone) gstarrt het.

Alli sin sich einig gsi: Es isch, wie allewyyl, e tollen Aaloss (event***) zum Start in s neue Joor 
gsi. Zfriide, mit volle Büüch, vyyle nätte Gspröch und Ydrügg im Kopf, mache sich d Ü50 uf e 
Heiwääg und freue sich uf d Basler Wiehnacht 18. Ü60…still going strong***

* „Gala“, well die Meischte feschtlig derhär ko sin.
*** neogermanisch für die gneigte Lääser vom Stammverein (main section)

e Wegglibueb



Alti GardeSyte  11 Alti Garde

 
 
 
FASNACHTSKALENDER 2018 
 
 
10.2.2018  Marsch-Übung in Haltingen (13.30 Uhr Badischer Bahnhof) 
 
18.2.2018  16:30 h Latärne-Vernissage in der Rätz-Stadt 

17:45 h Latärne Ypfiffe Treffpunkt Klingental 
18:30 h Latärne mit Piccolo begleiten ins Hotel Basel 

 
19.2.2018  04:00 h Morgenstreich (1. + 2. Runde mit Stammverein/Junge Garde) 

07:00 h Zmorge Stadthauscafé 
08:00 h Abmarsch mit Stammverein 

 
14:20 h Treffpunkt Luftgässlein (Bäumleingasse) 
14:50 h Abmarsch Richtung Comité Stainenberg 
18:15 h Nachtessen im Volkshaus in der Brasserie 
20:00 h Abmarsch 
Gässle bis zum geht nicht mehr ! 

 
20.2.2018  14.00 h CCB-Kinderzygli 
 
21.2.2018  13:30 h Treffpunkt Wettsteinplatz Ecke Theodorsgraben (Rest. Resslirytti, ) 

14:10 h Abmarsch Richtung Claraplatz vorbei am Comité 
16.15 h CCB Apéro Rümelinplatz 
18:30 h Nachtessen Restaurant „Kunsthalle“ 
20:30 h Abmarsch 
21:15 h Barfüsserkirche, Abmarsch mit Stamm und Junge Garde bis 3-König, 
ca. 22.00 gemeinsamer Halt im 3-König 
ca. 22:45 Gässle bis zum geht nicht mehr! 

 
22.2.2018  04:00 h Schlusspunkt Fasnacht 2018 

14:00 h Laterne abbauen vor Cliquenkeller 
 
11.3.2018  Fasnachtsbummel CCB Alte Garde (siehe separate Einladung) 

Fasnachtsteilnehmer bitte abmelden bei Nicht-Teilnahme 
Anmeldung für Passiv-Mitglieder und Stamm bei Sibylle Brügger 
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Für sehr viele Menschen, die René Meier kannten, ist der uner-
wartete Hinschied zu einer Hürde geworden. Jüngere und Sport-
liche überspringen bekanntlich etwelche Hürden schneller und 
je nach Lebensabschnittssituation stetig. Ältere Semester der 
„Kategorie waisch no“ legen hingegen oft nach dem Übersprin-
gen einen kurzen Halt ein. Genau so erging es mir nach der un
heilvollen Nachricht.
René absolvierte seine Schulen in Basel, erlernte hier sein kauf-
männisches Rüstzeug und übernahm später die Filiale einer füh-
renden Firma im Bereich der metallverarbeitenden Branche. Er trat am 1.5.1950 dem CCB bei. 
Wir beide erlernten die Trommelkunst beim „Drummeldoktor Bitterli“. Seit jenen Tagen war 
für ihn die Fasnacht zum Inbegriff und Lebensinhalt des hiesigen Wirkens geworden. Er pflegte 
die Trommelkunst, besuchte beinahe ausnahmslos die Übungsstunden (zwischendurch war 

er der zuletzt Eintreffende …) und stellte sich als junger Akti-
ver immer und überall für Cliqueneinsätze zur Verfügung. Ich 
mag mich noch gut erinnern, als Ende der 50-Jahre der CCB als 
Gastteilnehmer zum Karneval in Düsseldorf eingeladen wurde. 
Wir beide waren die Jüngsten der auf 25 Personen beschränk-
ten Gruppe. Ein über 20 km langer Parkour bei sehr warmem 
Frühlingswetter führte dazu, dass die Larven vom Schweiss 
durchnässt, sich langsam auflösten und stückweise herunter 
fielen. Es war wohl auch typisch für Renés Ideologie, als er Pe-
ter Becker und mich aufforderte, die Trommelschlegel in die 
Ferien nach Südfrankreich mitzunehmen, um dort an einem 
sonnigen Nachmittag auf der Balkonkante des Ferienhauses ei-
nige Märsche zu üben.
René in seiner neutralen, humoristischen, sehr ausgeglichenen 
jedoch auch - wenn gewollt - unengagierten Art und Weise, 
stellte seine Persönlichkeit, wie auch sein konkretes und intu-
itives Flair seinem CCB in verschiedenen Funktionen zur Ver-
fügung. Kurz zum eindrücklichen Palmarès seiner Chargen: Ab 

1961 findet man ihn fast durchwegs in Kommissionen des Stamms als Sujetobmann, Revisor und 
Vizeobmann und anschliessend in der Alten Garde als Sujetobmann 
bis 2010. Anlässlich des 100-Jahre Jubiläums des CCB durfte er für 
seinen lebenslangen Einsatz die goldene Vereinsnadel mit Brillant 
entgegennehmen. Auch war er Mitbegründer und langjähriger Ob
mann des Zyschtigsziigli „Wällesittig“. Damals waren die zahlreichen 
Zyschtigsziigli ein wirklicher „Think tank“ für die Fasnachtsideologie. 
Zu jener Zeit lebte auch wieder der Kinderumzug am Fasnachts-
dienstag auf und es war ähnlich einer Initialzündung, als auch die 
jungen Mütter mit den Kleinsten teilnahmen. Überhaupt profitierte 
die Clique von den fantasievollen Visionen unserer Gspuuusis lange 
Zeit, bevor die Damenwelt in die Clique aufgenommen wurde. Bis 
kurz vor seinem Hinschied war er aktiv im Einsatz beim Larvenbauen 
und Bemalen der Kunstwerke für die kommenden „drei scheenschte 

Nochruef René Meier
D`Frau Fasnacht het e treue, üsserscht aktive 
und sehr innovative Jünger verlore
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35 Joor Mäntig-Bummel
Die Alti Garde fyyrt mit ere Gratisrundi

Scho 420 mool sin CCB-Altgardischtinne und CCB-Altgardischte jewyyls am erschte Mäntig im 
Monet   -    isch dä amme uff e Fyyrtig gfalle denn halt am zwaite  -  noch Neuwiller beziehigs-
wyys Scheenebuech bummlet, ghumbblet, gschlyyche, gstrambblet, gsegglet und gfaare. 
Wenn denn uff em Ruggwääg no Schwangge 
derzue ko isch, so het das nit mit em Wysse, 
Roote oder Bier zdue ghaa   -   nai, es isch ain-
zig und elai dr Verzehr vom Werni Nagel sym 
bsoffene Rhumgugelhopf gsii wo dooderzue 
gfiehrt het!
Do e kurze Ruggbligg. Es isch im Novämber 1982 gsii, wo unseri baide 
sälbetsmool frisch pensionierte Mitgliider säälig, d‘Änte (Ärnschd Wahl) 
und dr Schnäpsi (Edi Schaffner), sich s’erscht Mool uff d’Sogge gmacht 
hänn und noch Neuwiller bummlet sin. D’Änte haigi no sy Hund nooche-
zooge.  Zrugg sigs denn umkehrt gsii! In Neuwiller isch me aafängligg bim Starck yykeert. No-
odämm dert mit dr Zyt s’Brys/Laischdigsverhältnis nimm gstumme het, isch me in d’Auberge 
de Neuwiller dislooziert. Wo denn dert dr Baizer, dr Thierry, Kippi gmacht het,  -  me mungglet 
är haigi d’Essigrächnig wägem Mulle säälig nimm kenne zahle!  -  sin mir denn doozuemool 
jewyyls in dr dritte synerzyt no eggsistierende Baiz in Neuwiller, im Clef d’Or, yykeert. Laider 

het dert d’Baizere, d’Madam Borer, uus wirtschaftligge Grind, dr Laade au bald 
emool miesse dicht mache. Druff sin mir e Summer lang in dr Gartewirtschaft 
vom Club-Baizli vo de Pflanzlandpächter by dr Haltstell Ziegelhof vom 33er Bus 
yykeert. Sythär isch es au scho wieder 11 Joor här, ass mir unsere Bummel jewy-
yls mit em Källerabstyyg bin unserem Gaschtgäber, em Simi, in Scheenebuech 
zelebriere. Dert gniesse mir denn jewyyls e Michelin-Stärn wirdigs ruschtikaals 
drey Gang Menü. Mit em nochdrägligg entsprächend voluminööse Stuhlgang 
sins denn aigendligg vier Gäng! Erwähnenswärt isch no, ass syt all dene Joor, dr 
Byydraag fir Gedrängg, Wysse, Roote, Bier, Bleeterliwasser, Kaffi und  s’Zvieri 
bis hyt 20 Stitzli bedrait.

	
  

Ab	
  uff	
  
Scheenebuech	
  

vorwärts	
  	
  
Maaarsch	
  

Dääg 2018“. Den Monatsausflug mit den Freunden der Alten Garde verstand er als regelmässi-
ges, unabdingbares Heiligtum.
Trotz all der zeitaufwändigen Einsätze genossen sein Familienleben und der Kontakt zum 
Freundeskreis einen wichtigen Platz in seinem Leben. Abwechslungsreiche Tage verlebte er 
zusammen mit seiner Gattin Doris und auch seiner Familie im Berneroberland, das zu seiner 
zweiten Heimat wurde. Speziell und mit Stolz erfreute er sich an den Enkelkindern, die im CCB 
aktiv ihren Beitrag leisten und denen er bei Bedarf selbst als „ privater und familiärer Tromme-
linstruktor“ treu zur Seite stand. Seine Erkrankung spielte er herab und nur wenige Wegbeglei-
ter konnten sich ein Bild seines gesundheitlichen Zustandes machen. Dieses Verhalten führte 
schliesslich auch für viele zur schmerzhaften Überraschung, eben zur Hürde, als nur 5 Tage vor 
seinem Ableben bekannt wurde, dass er in die Intensivstation gebracht werden musste.

Lieber René, wir alle, die über Jahre hinweg Deine Weggefährten waren, die von Deinem Dir 
eigenen Humor, von Deinem mustergültigen Verantwortungsgefühl, von Deiner Kollegialität 
profitieren konnten, werden Dich nicht vergessen und Dich in ehrender Erinnerung behalten.

dr Schampediss vom Heideloch

Ärnscht Ammon, e Ur-Schönebuechler
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Liebi CCB Familie

Wie die Meischte scho mitgriegt hän, het e neuis Källerteam dr CCB-Käller überno und isch 
scho flissig am Organisiere, Plane und dr Käller Betriibe.
An däre Stell möchte mir uns jetzt no ganz offiziell vorstelle, drmit alli uff em neuschde Stand 
und ihr au über unseri Visione und Idee informiert sind.
Zerscht emol zu de Köpf, wo dr Lade schmeisse:

Nicky Schlatter <<Källerchefin>>
Unseri Quotefrau im Team, isch dr big Boss dört unde. Si organisiert die ganze Geträngg, Äss-
waare und alles was es so für e Källerunterhalt no brucht. Si het au die ganz Buechhaltig unter 
sich und ka mit Zahle jongliere wie kei andere in däm Team. Drum: falls er Geträngg und an-
ders im Käller zahle sottet, denn gönd am beschde dirrägt zu ihre, will bim Wasi mien drs gar 
nid erscht brobiere. Är isch mit Zahle nonie so dr Schnällscht gsi und dr Dascherächner uffem 
Handy isch si beschte Kolleg. ^

Sandro Waser / Wasi <<Stv. Källerchef>>
Dr Wasi isch dr Stellverdrädder vo unserer hammer Källerchefin. Sini Ufgobe ligge ebbe usser-
halb vo de Zahle, är losst alli Mails use, macht alli Bilddateie, Menükarte und alles wo me am 
Laptop so visualisiere ka. Serviere und Ufruume duet är sehr gärn mit em Doppler zämme. 
Sunscht isch är dr Handwärgger-Typ wo sehr gärn aapaggt und duet zudäm für die alkoholi-
sche Geträngg luege. 

Christian Doppler <<Dr Coach>>
Är isch dr alt Haas in däm Team, (au wenn er jo ämmel - vor allem in hutänge Goldaazüg -  no 
jung und knaggig usseht), wo sini Erfahrige und Idee konstant ibringe duet. Är het hammer 
Idee wie mr dr Käller wider könne zum Läbe erwegge. Uf sini Initiative isch au das Team grün-

CCB-Käller
S neue Källerteam stellt sich vor!
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det worde und ihm hän dr zverdangge, dass dr Käller witer besto ka und dr CCB au witerhin für 
die nägschte Joore e Rüümlichkeit für glatti Öbe und Events het. Dr Christian knuschtet vyyl im 
Hintergrund und hilft wo är nur ka. Är coached halt ebe si neus jungs Team. 

SKällerteam het grossi Visione. Mir rede vome neue Källererläbnis, enere neue Art vo Cli-
quekäller wie me s in dr Fasnachtsszeene eso nonig kennt.
Me dörf sich druff freue! Noch dr Fasnacht wird dr ganz Käller vo Grund uf neu saniert. Es wird 
neu gschtriche, s wärde neui Lambbe montiert, spezielli Sitzmöglichkeite wärde ibaut, visuelli 
Sache stön zur Verfiegig, e neui Kuchi wird ibaut, wo alli vom Hogger wird haue und und und. 
Während dr Umbauphase wirds denn sicher d Möglichkeit gä emol go inzspienzle.

Im neue Käller sin den ganz neui Möglichkeite offe an Events, Sitzige und Aläss.
S Källerteam isch scho tatkräftig am Events plane wo denn im neue Käller könne duregfiehrt 
wärde. Es wird vermehrti Clique-Events gä, wo die ganz CCB-Familie mit Ahang iglade isch und 
nodüerlig wärde mir au öffentligi Events durefiere, was dr Kasse zguet kunnt und au dr CCB-
Käller bekannter duet mache. S neue Källerteam fägt ämmel mit neuem Wind durch dr alt 
Käller dure und möcht viel bewege, zum Wohl vo uns allne und em CCB als Clique.
Schlussändlig ligts denn an jedem einzelne, s Agebot au znutze und aznä, drmit die ganz Arbet 
nit umesunscht isch und sKällerteam vo Yysatz zu Yysatz immer wider neu motiviert ka starte.
Mir wärde gseh was d Zyt bringe duet, was me aber glaub sage dörf, isch dass beidi Syte – so-
wohl s Källerteam wie au d CCB-Familie – gschbannt sin was uf si zuekunnt und wie sich alles 
entwiggle wird! Mir freuen ys druf! 

Kääsblausch
S erscht mol unter dr neue Källerchefin

Dr erschti Kääsblausch als neui Källermeischterin mit mim tolle Team dörfe z organisiere isch 
eifach unbeschriiblich gsi. Y bi mir am Afang nid eso sicher gsi ob y wirgglig weiss was me alles 
für sone Kääsblausch brucht, well y no nie so öbbis organisiert ha. Y ha denn aber gli gmerggt: 
uf jede Fall bruchts e grossi Vorbereitig und e gueti Organisation im Vorus! D Angscht drvor, 
dass ihr zwenig z’Ässe händ oder dass irgend e grossi Panne bassiert han y immer mit mir um-
edreit. E huffe Froge sin mir dure Kopf: wie viel Kääs isst e Person im Durchschnitt? Wie vyyl 
Gurke soll y kaufe? Sonigi Gedangge sin mini neue Begleiter worde während dr Vorbereitigs-
zyt. S Schwierige dra isch nodüerli au gsi, dass y gwüsst ha, dass jedi Person e anderi Mängi 
isst. Zum Glügg han y aber so e tolls Team woni mi immer druf verlo 
ka wo mir mit Rat und Tat zur Syte stoht und mir immer gholfe het. 
Wyter kömme nodüerli no die persönlige Asprüch wo me an sich 
sälber het. Genau us däm Grund bini denn au ständig unter Strom 
gstande bis dä Obe ändlig vor dr Dür gstande isch. 
Dr Käller isch voll gsi, d CCBler sin so wit ich weiss z friide gsi und 
hän guet und gnueg gässe. Währendem und vor allem noch däm 
Obe han y denn ändlig könne abefahre 
und d Vorwiehnachtszyt gniesse. S isch 
für mi e stressige Obe gsi, aber es het 
sich uf jede Fall glohnt! Y bi froh könne 
z sage, dassi stolz uf mi Team, d Hälfer 
und au uf mi sälber bi, will mir dä Obe 
super gmeischteret hän. Y dangg jedem 
vo euch wo drbi gsi isch! Nicky

eures Källerteam
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 Agända Alti
2018

10.02

15.02

18.02

19-21.02

11.03

17.05

07.06

29.09

Marschyiebig

Fasnachtshogg

Ladärneypfyffe

Fasnacht

Bummel

Hauptversammlig

Generalversammlig

Oktoberfescht in 
dr Hofmatt

 Agända Stamm
2018

02.02

3.-9.2

15.02

16.02

19-21.02

04.03

03.05

07.06

Stellproob

Drummeli

Fasnachtshogg

Deggoriere Hotel Basel
Ladärneypfyffe

Fasnacht

Bummel

Hauptversammlig

Generalversammlig

 Agända Jungi
2018

01.02

03.02

04.02

08.02

18.02

19-21.02

03.03

11.03

Marschyiebig

Drummelivorstellig

Larveabasse

Marschyiebig

Ladärneypfyffe

Fasnacht

Yyschribe

Bummel

immer aggtuell: www.ccb1911.ch        immer aggtuell: www.ccb1911.ch         immer aggtuell: www.ccb1911.ch
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 Agända Jungi

Sofia Lina & Sandra & Marco Baumann-Oberhausser | Grenzacherstrasse 10 | 4058 Basel

Danke !

In den vergangenen zehn Wochen haben wir viel erlebt. Wir bedanken uns von Herzen für

die vielen Karten, Besuche und Geschenke. Wir haben uns sehr darüber gefreut. Mit all

diesen wunderbaren Glückwünschen war Sofias Ankunft auf der Erde wunderschön.

 
    
  

 
Gschetzdi Scheenebuech-Bummlerinnen und -

Bummler 
                                                                  

Y haa wieder die groossi Ehr, Pflicht und Fraid,   

die zwelf scheenste Mäntig-Noomidääg  im Joor 

2015 usszriefe. Es sin das dr 
 

  5. Jänner    6. Juli   
  2. Hornig 3. Auguscht 
  2. Merz  7. Septämber  
13. April* 5. Oggtoober  

  4. Mai  2. Novämber 
  1. Juni 7. Dezämber 
 
*Verschiebig wägen Oschtermäntig!!! 

 
Träffpunggt isch wien allewyyl am Noomidaag 

am Zwai  im Elsässerhof, Hägemerstrooss 20, in 

Allschwil. Dr Byydraag isch jewyyls unveränderet 

wieder 20 Stitzli fir s’Zvieri, yygschlosse Gedrängg 

(Roote, Wysse, Bier, Grälleliwasser und Kaffi). 

 

Vyl Vergniege wintscht  dr Bummelhund 

 
 
 

Liebi Scheenebuech-Bummlerinne Liebi Scheenebuech-Bummler                                                                   Es isch mir wie allewyyl e groossi Ehr, Fraid und 
Pflicht au fir d‘Noochfolgere vom Bummel-Hund, 
em Bummel-Mysli,  d‘Bummel-Mäntig-Noomidääg 
im Joor 2016 derfen ussriefe. Es sin das dr  

  4. Jänner    4. Juli     1. Hornig 8. Auguscht*   7. Merz  5. Septämber    4. April 3. Oggtoober    2. Mai  7. Novämber   6. Juni 5. Dezämber  
*Verschiebig wäge 1. Auguscht!!!  

Träffpunggt isch wie allewyyl am Noomidaag am 
Zwai  im Elsässerhof, Hägemerstrooss 20, in 
Allschwil. Dr Byydraag isch jewyyls wieder 20 Stitzli 
fir s’Zvieri, yygschlosse Gedrängg à disgrezioon 
(Roote, Wysse, Bier, Grälleliwasser und Kaffi).  
Es frait sich druff und wintsch Eych vyl Vergniege   

s’Bummel-Mysli  
 
 
 
 
     
 
 
Vyl Vergniege winscht  
 dr Bummelhund  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mir gratuliere dr Alex ganz härzlig zu ih-

rer Superleischtig am Offizielle! 

Dr CCB isch stolz uf di!

Impressione vom 

Drummeli-Yiebigs-

nomidag

REDAKTION@CCB1911.CH 

D Redaktion isch um alli Biiträg froh! 

Hesch Föteli oder suscht öbbis wo me 

könnt für die nägschti Usgoob bru-

uche, denn schigg si an: 

redaktion@ccb1911.ch

GSUECHT, GSUECHT, GSUECHT...!!!

Das isch e Hilferuef us em Undergrund

Mir sueche D
RINGEND!!!

Hälfer/inne f
ür dr Kellerb

etrieb an d
r Fasnacht.

Am Mändig 06.03
.17 ab 20.0

0 Uhr

Am Zyschdig 07.0
3.17 ab 18.0

0 Uhr

Am Mittwuch 08.03.1
7 ab 20.00 Uhr

 
Bitte mäldet euch 

doch bi mir.

Es wär schaad, 
wenn dr Käller an dr 

Fasnacht w
äge 

Personalmangel nid o
ffe könnt s

i.
CCB-KÄLLERÖFFNIGSZYTE 

AN DR FASNACHT 2017

LADÄRNEYPFYFFE ab 18.
30-22.30

h

FASNACHTSMÄNTIG ab 20
.00h 

FASNACHTSZYSCHDIG ab 18
.00h 

GLYGGE WYY BSCHTELLIG

Liebi Wyy-Fründe

Es isch gli wieder sowit, nämmlig s’bschtelle vo unserem 

Glygge-Wyy 2016!
Sit scho e baar Joor hän mir dr Wyy, wo Vyyli vo Euch im 

Rahme vonere Wyy-Deguschtazioon ussgsuecht hän.

Do sin unseri 3 Wyy:

Dr Rooti: 
Salice Salentino DOP  (Joorgang no offe)

     Hrkunft:         uss em Süde vo Apulie

     Truubesorte: Negroamaro, Malvasia Nera di Brindisi

     Beschribig vo däm Wyy isch unter anderem: 

      „immer ein ganz sicherer Wert“….

  
Dr Wyssi:
Pinot Grigio Grave Friuli (Joorgang no offe)

      Härkunft:        wie’s dr Namme sait

      Truubesorte:   au wie’s dr Namme sait, Pinot 

			   Grigio

      Beschribig unter anderem…

      “angenehm erfrischend im Gaumen“

  
Prosecco:
Colli Nobili
      Härkunft:        au dä vo Italie !!

      Truubesorte:   Glera

      Beschribig unter anderem……  

      “von toller Fruchtsüsse begleitet, fülliger Abgang“

 
Dr Tobi het für jeedi Sorte e wunderschöni Etikette kre-

iert.
 
Bryyse:  
dr Roti , dr Wyssi und dr Prosecco d’Fläsche à 0,75 dl 

je Fr 17.- 
(glich wie s letscht Joor)

                  
Bschtelle kasch ab sofort uff unserer Websyte 

www.ccb1911.ch

 Bschtellschluss isch dr 31. Auguscht 2017

I freu mi uff zahlrichi Bschtellige, e härzlige 

Gruess vo Eurem Wyybuur   

ACHTUNG - NEUI 

KOPFLADÄRNLI LAGGIER TERMIN

ES GIT NEUI TERMIN FÜR ZUM D KOPFLADÄRNLI Z 

MOOLE:

NEU WIRD GMOOLT AM:

MO 15. JANUAR (19.00 
- 21.00)

MI 17. JA
NUAR (19.00 

- 21.00)

MO 22. JANUAR (19.00 
- 21.00)

MI 24. JA
NUAR (19.00 

- 21.00)

SA 27. JANUAR (10.30 
- 12.30)

SO 28. JA
NUAR (10.30 

- 12.30)

MIR KÖNNE JEDI LAGGIERENDI 

HAND BRUUCHE!

ALSO TRAGED EUCH DOCH Y:

https://
doodle.c

om/poll/nv
cmsvhn5xm

ba3a3

Liebi Natascha! Mir gratuliere dir 

ganz härzlig zur Hochzyt!
Di CCB
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Mir gratulie
re dr Fab

ienne Stocker 

ganz här
zlig zum sensatio

nelle 

3. Platz b
i de Alte!!

Ebefalls 
härzligi 

Gratulation
 dr 

Piera Hug für ihre 12. Platz im
 

Final vo d
e Junge!

MIR SIN STOLZ UF EUCH!



SponsoresyteSponsoresyte

Wir bieten Elektrotechnik 
in Ihrer ganzen Bandbreite 

Selmoni bietet die gesamte Bandbreite der Elektrotechnik an, weil auf jedem einzelnen 
Gebiet Experten ihr Fachwissen, ihre Erfahrung und ihren Weitblick einsetzen – von Energie 
über Beleuchtungstechnik, Automation bis zur Kommunikation. 
 
 
 
 

www.selmoni.ch  
 

 St. Alban-Vorstadt 106 
 4002 Basel 
 Telefon: +41 (0)61 287 44 20 
 E-Mail: info@selmoni.ch  



SponsoresyteSponsoresyte

Oliver Rosenberg
Fahrlehrer mit eidg. Fachausweis
Driving Instructor

Tel. 076 387 21 41Theoriecenter
Hauptstrasse 61
4153 Reinach

Handschaltung
und Automat
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Syte  20KapitelDie Letscht
Dr CCB uf barfi.ch
En Interview im Raame vom Drummeli


